
CDU-Fraktion SPD-Fraktion Fraktion Die Grünen

Wustermark, 19.05.2016

An den Vorsitzenden

der Gemeindevertretung Wustermark ^ ''

Hoppenrader Allee Ib

14641 Wustermark

Betr.: Antrag der Zählgemeinschaft für die nächste Sitzung der Gemeindevertretung

hier: Herstellung der Mittelallee im Ortsteil Wustermark im Haushaltsjahr 2017

*

Die Gemeindevertretung möge beschließen:

Der Ausbau der Mittelallee im OT Wustermark zwischen der Geschister-Scholl-Straße und dem

Ausbauende der Mittelallee in der neuen Siedlung auf Höhe des Rotkehlchenweges erfolgt
abweichend vom Beschluss A-002/2015 bereits im Haushaltsjahr 2017.

Die Verwaltung wird gebeten, entsprechende Haushaltsmittel in den Entwurf des Haushaltes 2017

einzustellen. Weiterhin wird die Verwaltung gebeten, bei der Ausplanung des Vorhabens auf der

Grundlage der Planungen des Architekturbüros Kiertscher vom 16.05.2003 folgende Parameter zu

berücksichtigen:

• Ausbaulänge: 157,55 m

• Anbindung der Akazienstraße und Geschwister-Scholl-Straße mit einer Straßenbreite
von 4,75m

• Entwässerung geschlossen in den Wismathengraben

Die Anlieger sind noch vor Beendigung der Planungsarbeiten - spätestens im IV. Quartal 2016 - über

das Vorhaben zu informieren und im Rahmen einer Anliegerversammlung anzuhören und somit vorab
zu beteiligen.

Begründung:

Die Mittelallee als eine von nur drei Verbindungsstraßen zwischen alter und neuer Siedlung im OT

Wustermark (und als einzige Verbindungsstraße im südlichen Abschnitt des OT) befindet sich in seit

vielen Jahren in einem sehr schlechten Zustand, obwohl über sie ein Großteil des Ziel- und



Quellverkehrs aus der alten Siedlung auf die L 2o4 erfolgt. Die Sicherheit und Flüssigkeit des Verkehrs

ist nicht mehr gegeben. Damit besteht akuter Handlungsbedarf.

Für die Fraktionen von CDU, SPD und Die Grünen
—-. l >

Manfred Rettke, Fraktionsvorsitzender der SPD


